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Eine entgegengestreckte Hand
Das Selbstverständnis des Ordens

Die Hand ist ein entscheidendes Element in der Entwicklung des Menschen. Mit der Hand können
wir so vieles tun: Wir können schreiben, ein Instrument spielen, streicheln, Gegenstände festhalten,
bauen und schaffen. Jeder Finger der Hand hat eine ihm eigene, grundlegende Funktion, und
gemeinsam arbeiten die Finger in Einklang zusammen, wie uns Paulus in seinem Brief an die
Korinther im weitesten Sinne in Erinnerung ruft (1 Kor 12,12-27).

In den letzten Jahren haben wir im Orden vom Heiligen Grab unter der Leitung von Kardinal-
Großmeister Fernando Filoni daran gearbeitet, dass sich unsere päpstliche Institution ihrer Ziele
immer besser bewusst wird, indem wir sie durch eine Reihe von Dokumenten und Initiativen
verdeutlicht haben, die uns bei der Vertiefung unserer Identität begleiten und die wichtige Elemente
im Leben des Ordens darstellen, ähnlich wie die fünf Finger einer Hand.

Es begann mit der neuen Satzung, die der Heilige Vater 2020 gebilligt hat, dann arbeitete der
Kardinal- Großmeister während des mit der COVID verbundenen Lockdowns an dem Buch über
die Spiritualität (Das Haus wurde vom Duft des Öls erfüllt. Für eine Spiritualität des Ordens vom
Heiligen Grab), das den Rittern und Damen – aber auch Einzelpersonen und anderen Institutionen
– ein bedeutendes Werkzeug an die Hand gab, um über den Lebensentwurf, die Werte und die
Entscheidungen nachzudenken, die den Weg des Ordens bestimmen.

Der nächste Finger sind die vertiefte Studie und die Richtlinien bezüglich des Rituals der Feiern, die
die Möglichkeit bieten, durch die Symbole, aus denen sie bestehen, tief in den Auftrag einzudringen,
der uns kennzeichnet. In der Folge konzentrierte sich die Consulta 2023 auf die Ausbildung, und der
Kardinal- Großmeister arbeitete einen abschließenden Text aus, der die Gedanken und Erfahrungen
der Statthalter und Magistraldelegierten zu diesem Thema aufnimmt und diesen Sommer verteilt
wurde.
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Der letzte Finger unserer Hand schließlich sind die Allgemeinen Bestimmungen, die sich in der
letzten Phase der Überarbeitung befinden und demnächst verfügbar sein werden.

Manche mögen darin eine Neuheit oder eine Veränderung sehen. In Wirklichkeit sind die uns
angebotenen Werkzeuge eine Möglichkeit, einen Orden mit einer langen Geschichte aktiv an der
heutigen Welt teilhaben zu lassen.

Es gibt ein sehr bedeutsames biblisches Bild. Jesus spricht vom Senfkorn: Wenn es in die Erde gesät
wird, ist es das kleinste aller Samenkörner. Doch wenn es gesät ist, geht es auf und wird größer als
alle anderen Gewächse und treibt große Zweige, sodass in seinem Schatten die Vögel des Himmels
nisten können (vgl. Mk 4,31-32).

Dieser kleine Senfsamen enthält bereits alle Gene des Baumes. Man braucht ihn nur zu gießen, zu
pflegen und ihm Zeit zu geben zu wachsen, dann wird aus dem kleinen Samenkorn der große Baum,
den wir kennen. Kurzum, der Samen enthält bereits alles, alle Merkmale sind in nuce vorhanden und
werden lediglich in der konkreten Form verdeutlicht, die der Orden heute annimmt.

Ich begrüße die Tatsache, dass der Kardinal- Großmeister uns helfen wollte, die fünf Finger dieser
Hand des Ordens deutlicher zu entfalten, denn das ermöglicht uns, im Vertrauen auf unsere Identität
als Mitglieder bewusster zu handeln, wenn wir unseren Brüdern und Schwestern im Heiligen Land
die Hand entgegenstrecken, um ihnen nahe zu sein und sie durch Gebet und Nächstenliebe zu
unterstützen.

Leonardo Visconti di Modrone

Generalgouverneur
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Klicken Sie hier, um das Dokument herunterzuladenWas bedeutet es für den Orden, ein
„Zentralorgan der Kirche“ zu sein?

Kaufen Sie das Buch hier Das erste Buch über die Spiritualität des Ordens vom Heiligen Grab

Ein Neues Ritual Stellt Die Liturgie Im Orden VorDas neue Ritual des Ordens: Innovation in
der Tradition Der Gebrauch des Schwertes bei den Investiturzeremonien des Ordens vom
Heiligen Grab Zum Thema…
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Klicken Sie hier, um das Dokument herunterzuladenEine kurze Darstellung des Dokuments


